
BESCHLÜSSE  
 

der 13. öffentlichen Sitzung des Planungsausschusses in der 
9. Wahlperiode am 15. Mai 2018 im Kreistagssaal des Landratsamts Waldshut 

 

 
TOP 1) Genehmigung der Niederschrift über die 12. öffentliche Sitzung des 

Planungsausschusses (9. Wahlperiode) am 20.03.2018 in Waldshut  
- beschließend 
 
Es wurde festgestellt:  
Gegen die Ergebnisniederschrift über die 12. öffentliche Sitzung des 
Planungsausschusses (9. Wahlperiode) am 20.03.2018 in Waldshut werden keine 
Einwendungen vorgebracht. 
 

TOP 2) Fortschreibung Teilregionalplan Oberflächennahe Rohstoffe 
a) Ergebnisse aus der informellen Beteiligung 
    - Information 
b) Plansätze (Entwurf) 
    - vorberatend 
c) Potenzielle Vorranggebiete für den Abbau und zur Sicherung von  
    Rohstoffen (Entwurf) 
 
Beschlüsse (einstimmig): 
a.) Kenntnisnahme 
 
b.) und c.) Der Planungsausschuss stimmt dem von der Verbandsverwaltung 
vorgelegten Entwurf (Anlage 2 und Anlage 3 der Sitzungsvorlage) vorbehaltlich 
möglicher Änderungen, die sich aus der abschließenden raumordnerischen 
Gesamtbeurteilung einschließlich der Ergebnisse aus der Umweltprüfung 
ergeben können, zu. Im Bedarfsfall wird über mögliche Änderungen in der 
Verbandsversammlung im Detail berichtet. Insbesondere KN-06 AG Hilzingen 
(Dellenhau) wird dem Planungsausschuss am 24. Juli 2018 zur Empfehlung an 
die Verbandsversammlung nochmals vorgelegt, um die Entscheidung des 
Raumordnungsverfahrens des Regierungspräsidiums einfließen lassen zu 
können. 
 
Der Planungsausschuss empfiehlt der Verbandsverwaltung diese Festlegungen 
als Teil des Anhörungsentwurfs zu beschließen. 
 

  
TOP 3) Kiesgrube Gewann Reutholz, Gemeinde Hohentengen; 

Erweiterung des Abbaugebietes um die Abschnitte I a und II c 
- Raumordnerischer Vertrag 
- beschließend 
 
Beschlüsse (einstimmig): 
a.) Der Planungsausschuss stimmt dem Vorhaben zu, zur raumverträglichen 
Umsetzung der Erweiterung des Abbaugebietes um die Abschnitte I a und II c 
(Kiesgrube Gewann Reutholz, Gemeinde Hohentengen) einen raumordnerischen 
Vertrag zu schließen. 
 
b.) Der Planungsausschuss stimmt inhaltlich dem Entwurf des 
raumordnerischen Vertrages zu (Anlage 4 der Sitzungsvorlage). 



TOP 4) Anpassung des Zuschusses zum Jobticket  
- beschließend 
 
Beschluss (einstimmig): 
Der Planungsausschuss beschließt, allen Bediensteten des Regionalverbands 
das wtJOBticket für den öffentlichen Nahverkehr ab Juni 2018 mit 20 Euro 
monatlich zu bezuschussen. Der Umstellung des Umweltabonnements zum 
Jobticket entsprechend der Sitzungsvorlage wird zugestimmt. 
 

 


